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Glänzende Bronze 
nach über 3000 Jahren

Ein Königsgut 
der Karolingerzeit

48 Archäologiemuseum 
im Bayerischen Wald

Eine mittelbronzezeitliche Dreifach­
bestattung, die in Nördlingen ausge­
graben wurde, enthielt ein perfekt 
erhaltenes und grünlich patiniert 
glänzendes Bronzeschwert mit fein 
ornamentiertem Griff. Auch die gute 
Erhaltungsqualität einer eisernen 
Schere aus einer keltischen Bestat­
tung in München-Sendling verblüffte 
die Forscher - sie mutet fast neuwer­
tig an. Der eiserne Klappstuhl aus 
einem frühmittelalterlichen Frauen­
grab im mittelfränkischen Endsee 
offenbarte bei der Restaurierung 
Verzierungen aus Messing. Mittelal­
terliches fand sich in der Bamberger 
Residenz und Urnenfelderzeitliches 
in Tauberrettersheim.

Eine karolingerzeitliche Siedlung im 
»Seehauser Grund« südlich von Zel­
lingen-Duttenbrunn, Lkr. Main- 
Spessart, welche durch Lesefunde 
und Luftbilder sowie geophysikali­
sche Untersuchungen bekannt war, 
ist von Mai bis Oktober 2023 durch 
das Archäologische Spessartprojekt 
e. V. - Institut für unterfränkische 
Kulturlandschaftsforschung an der 
Universität Würzburg (ASP) ergra­
ben worden. Zugleich beteiligten sich 
Mitglieder der Gesellschaft für Ar­
chäologie in Bayern e. V. Der außer­
gewöhnlichste Befund ist eine stei­
nerne Darre (Foto o.), die vermutlich 
als Wirtschaftsgebäude eines karo­
lingischen Königsgutes diente.

Im Keltendorf Gabreta in Lichtenau, 
Gde. Ringelai, Lkr. Freyung-Grafe­
nau ist im März das »Archäologie­
museum Paul Freund« eröffnet wor­
den - benannt nach dem Bauern und 
Sammler Paul Freund (1941-2020), 
dessen zahlreiche Funde die Initial­
zündung zum Bau des Keltendorfs 
gaben. Im Museumshaus, einem 
Blockbau aus Eichenstämmen nach 
frühkeltischem Vorbild, sind Funde 
aus dem Bayerischen Wald von der 
Umgebung des Keltendorfs zu sehen 
- darunter jungsteinzeitliche Feuer­
steine der Chamer Kultur (3500­
2700 v. Chr.), keltische Kammstrich­
keramik und spätmittelalterliche 
Hafnerware.
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